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Vom Weinen zum Lachen 

 

Erinnerst du dich, wann du das letzte Mal so richtig traurig warst? Vielleicht, als du 

erfahren hast, dass du nicht in den Kindergarten kannst? Oder weil du in den letzten 

Wochen nicht mit deinen Freunden spielen konntest?   

Ich will dir von Maria Magdalena erzählen. Auch sie war in den letzten Tagen 

ziemlich traurig. Warum sie so traurig war – das erfährst du jetzt…  

 

[BILD 1 – Die Bilder sind in der Datei „Bilder zu „Vom Weinen zum Lachen“ zu finden] 

Das ist Maria Magdalena. Sie war eine ganze Weile mit Jesus unterwegs und hat viel 

mit ihm erlebt. Aber die letzten Tage waren ganz schön schlimm für sie gewesen. 

Kurz nach dem Fest mit seinen Freunden wurde Jesus von Soldaten verhaftet. 

Obwohl er nie etwas Falsches getan hatte. Dann wurde Jesus auf einem Hügel ans 

Kreuz genagelt. Jesus hatte große Schmerzen. Viele Menschen haben geweint. Auch 

Maria hat viel geweint. Später hat sie gesehen, wie Jesus in ein Grab gelegt wurde.  

Jetzt ist es früh am Morgen. Die Sonne geht langsam auf. Maria hat es eilig. Sie ist 

auf dem Weg zum Grab, wo Jesus jetzt liegt. Da vorne ist es! [BILD 2] 

Aber was ist das??? Das Grab ist ja offen!!! Maria schaut ins Grab. Sie sieht keinen 

Jesus. Jesus ist weg! Nur ein paar Tücher sind noch da. Hat jemand Jesus gestohlen? 

Oder weggebracht? Jetzt wird Maria wieder traurig. Schnell läuft sie zu Petrus und 

Johannes, zwei Freunde von Jesus. [BILD 3] 

Die beiden kommen mit zum Grab. [BILD 4] 

Petrus und Johannes können Jesus aber auch nicht finden. Traurig gehen die 

beiden Freunde wieder nach Hause. [BILD 5] 

Maria setzt sich neben das Grab und fängt an zu weinen. Jesus war ihr so wichtig – 

und jetzt ist er weg.  

Plötzlich sieht Maria einen Engel im Grab sitzen. [BILD 6] 

Der Engel fragt Maria: „Warum weinst du?“ Maria antwortet ihnen: „Jesus ist weg und 

ich weiß nicht, wo er hingebracht wurde.“  

Auf einmal merkt Maria, dass jemand hinter ihr ist. [BILD 7] 

Maria Magdalena dreht sich um. [BILD 8] 

Wer ist das? Erkennst du ihn? (Kinder antworten lassen) Ja! Es ist Jesus! Jesus lebt! 

Maria kann es kaum fassen. „Jesus!“, ruft Maria. „Du bist es, du lebst!“ Maria freut 

sich so! Jesus redet mit Maria. Er sagt zu Maria, dass sie zu seinen Freunden gehen 

soll. Sie soll allen Freunden erzählen, was sie gesehen hat. Jesus hat den Tod 

besiegt! Jesus lebt wieder! [BILD 9]  
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Fragen 

o Erst fängt die Geschichte ganz traurig an. Maria muss sogar weinen. Was hat 

sie so traurig gemacht? 

o Dann freut sich Maria. Warum freut sie sich? 

o Jesus hat Maria gesagt, dass sie zu seinen Freunden laufen und allen 

erzählen soll, was sie erlebt hat. Was wird Maria erzählen?  

 

Gebet 

Danke Jesus, dass du den Tod besiegt hast. Danke, dass ich mich mit Maria 

Magdalena freuen kann. Du lebst – das finde ich spitze! Amen.  

 

Aktion 

Feiert als Familie ein kleines Fest: Ihr könnt z.B. gemeinsam Obst schneiden und 

einen Obstsalat vorbereiten. Wenn es in der Nähe eine Wiese gibt, können die 

Kinder noch Blumen als Tischdekoration pflücken. Dann wird gemeinsam der Tisch 

gedeckt. Der Obstsalat kann mit Schokostreußeln verfeinert werden.  

Guten Appetit und ein fröhliches Auferstehungsfest!  

 

Ihre Gemeindepädagogin Anna-Leticia Fourestier  

 

 

 


